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1 Zwick Roell Fließprüfgeräte – permanente 
Weiterentwicklung seit über 40 Jahren

Seit mehr als 40 Jahren entwickelt Zwick innovative 
und auf Kundenbedürfnisse zugeschnittene Fließprüf-
geräte. Die neue Xflow�Serie reicht vom manuell zu  
bedienenden Cflow für die Wareneingangskontrolle über 
das Mflow mit Gewichtsanhebung mit Absteckung und 
Wegmesssystem bis hin zum komfortablen Aflow mit 
Reinigungs� und Vorkompaktiervorrichtung und 
innovativer Lastaufbringung für Prüflasten bis 50 kg.

2 Die Xflow Serie - Für jedes Prüfauf-
kommen das passende Fließprüfgerät

Je nach Verarbeitungsstufe in der Kunststoffindustrie 
stellen sich verschiedene Anforderungen an das Fließ-
prüfgerät. Zwick hat für jedes Prüfaufkommen das 
passende Fließprüfgerät. 

Im Bereich der Wareneingangskontrolle werden wenige 
Prüfungen durchgeführt. Das manuell zu bedienende 
Cflow prüft Ihre Kunststoffe sicher und schnell nach 
Methode A. 

Bei steigendem Prüfaufkommen steigt auch das Be-
dürfnis nach einem höheren Automatisierungsgrad. Hier 
finden Sie im Mflow das passende Gerät: Es ist modular 
aufgebaut und zeichnet sich durch Funktionen wie die 
Gewichtsabsteckvorrichtung und die automatische, 
kennfeldabhängige Parametrierung aus. 

In Forschung und Entwicklung und im 24�Stunden� 
Betrieb, wie in der Produktionskontrolle, zählen Ge-
schwindigkeit, Bedienerunabhängigkeit und eine hohe 
Reproduzierbarkeit der Messergebnisse.
 

Bild 1: Das Aflow – Innovative Lastaufbringung und eine leistungsstarke 
Reinigungsvorrichtung

Hier hilft Ihnen das Aflow mit definierter Vorkompaktie-
rung des Polymers, der automatischen, kennfeldab-
hängigen Parametrierung, dem schnellen Restmate-
rialausdruck mit einer Kraft von bis zu 80 kg und der 
Reinigung auf Knopfdruck, den Prüfablauf sicherer und 
schneller zu machen.

Weitere Informationen über die einzelnen Prüfmethoden 
finden Sie in der anwendungstechnischen Information 
Kunststoffe: Bestimmung der Fließraten MFR und MVR.
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3.2 Fließprüfgerät Mflow
Das Mflow ist ein modular erweiterbares Gerät, mit dem 
Sie die Schmelze-Masse- und Schmelze-Volumenfließ-
rate bestimmen. Kostengünstig starten und sukzessive 
ausbauen ist jederzeit möglich.

Bild 2: Das Mflow Fließprüfgerät � modular erweiterbar

Optional können Sie das Mflow beispielsweise mit der 
pneumatischen Gewichtsanhebung oder der Gewichts-
absteckvorrichtung erweitern. Bei den Fließprüfgeräten 
werden Heizelemente eingesetzt, die speziell an die 
thermischen Bedingungen von Prüfkammer und Gerä-
temantel angepasst sind. So wird eine sehr gute räumli-
che und zeitliche Temperaturverteilung erzielt.

Der Betrieb des Mflow über einen PC bietet alle Vorteile 
von testXpert® II: Es sind bis zu sechs Geräte pro PC 
bedienbar, die Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse und 
ihre Weiterverarbeitung mit testXpert® II LIMS ist für eine 
statistische Kontrolle auch als Langzeitstatistik möglich.

Vorteile:
• Die automatische, kennfeldabhängige Parametrierung 

minimiert die Messfehler und optimiert die Prüfpara-
meter

• Die pneumatische Gewichtsanhebung mit Abste-
ckung erlaubt Ihnen ein einfaches und schnelles 
Wechseln der Prüfgewichte. Zudem wird der Prüfkol-
ben in beliebiger Vorheizposition gehalten

• Für Prüfungen nach Methode B steht Ihnen ein Kol-
benwegaufnehmer zur Verfügung

• testXpert® II arbeitet für Sie - ob über den Mehrgerä-
tebetrieb oder mit testXpert® II LIMS

3 Merkmale der Fließprüfgeräte

3.1 Fließprüfgerät Cflow
Das Cflow ist ein Kompaktgerät für die schnelle 
Kontrolle des Fließverhaltens von Kunststoffen nach 
Methode A. Es ist schwerpunktmäßig für Verarbeiter 
von Kunststoffen konzipiert, bei denen Fließprüfungen 
weniger häufig anfallen und die keine Anbindung an 
einen PC benötigen.

Die Temperaturführung der Heizelemente, der Heiz-
kammer und des Prüfkanals sind perfekt aufeinander 
abgestimmt. Die Temperatur wird dort erzeugt, wo sie 
gebraucht wird. Das sorgt von vornherein für eine ex-
zellente Temperaturverteilung über die gesamte Kanal-
höhe.

Eine schnelle Gerätekontrolle erhalten Sie über das im 
Lieferumfang enthaltene Testgranulat. Weitere Kontroll-
möglichkeiten gibt es für die Temperatur im Prüfkanal, 
für die Durchmesser von Düsen und Kanälen mit Grenz-
lehrdornen. 

Zum Cflow sind optional eine automatische oder ma-
nuelle Abschneidevorrichtung, eine Trenntür und ein 
Düsenverschluss erhältlich.

Vorteile:
• Das Fließverhalten von Kunststoffen wird sicher und 

schnell nach Methode A geprüft
• Mit der optional erhältlichen Prüfgewichtsstütze halten 

Sie das Prüfgewicht in Vorheizposition
• Umfangreiches Zubehör, wie die automatische oder 

manuelle Abschneidevorrichtung, erhalten Sie zusätz-
lich 

Bild 1: Das Cflow Fließprüfgerät � präzise MFR�Prüfung
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Bild 1: Der Kolbenwegaufnehmer misst mit hoher Präzision

Die automatische, kennfeldabhängige Parametrierung 
kann, abhängig vom aktuell geprüften Material, die 
Prüfparameter so setzen, dass Messfehler automatisch 
minimiert werden.

Gewichtsabsteckvorrichtung
Mit der pneumatischen Gewichtsabsteckvorrichtung 
können Sie Prüfgewichte einfach und sicher wechseln.

Die Vorrichtung beinhaltet bereits alle gängigen Prüfge-
wichte: 0,325 kg; 1,2 kg; 2,16 kg; 3,8 kg; 5 kg;  
8,7 kg; 10 kg; 12,5 kg; 20 kg und 21,6 kg. Die optiona-
len Prüfgewichte 1,05 kg oder 1 kg können anstelle des 
1,2 kg�Gewichts eingesetzt werden.

Des Weiteren haben Sie die Möglichkeit, den Prüfkol-
ben in der Vorheizzeit an einer frei einstellbaren Position 
über der Düse zu halten. Ein vorzeitiges Ausfließen von 
Kunststoffen mit hohen Fließraten während der Vorheiz-
zeit wird somit vermindert.

Für Prüfungen nach Methode B (MVR) sind Weg� und 
Zeitmessung erforderlich. Beide Messgrößen werden 
beim Mflow exakt synchron erfasst und reduzieren 
Zeit�Weg�Messfehler.

Bei PC�Betrieb und bei Prüfungen nach Methode B 
liefert das Mflow ein Weg�Zeit�Diagramm zur wirksamen 
Kontrolle des Messvorgangs.

Zusätzlich zu den erwähnten Kontrollmöglichkeiten kann 
beim Mflow der Messweg des Kolbens mit Kontroll-
lehren überprüft werden.

Vorrichtung 
zum Halten 
des Prüf-
kolbens in 
Vorheiz�
position

Bild 3: Mflow mit Gewichtsabsteckvorrichtung und Vorrichtung zum 
Halten des Prüfkolbens in Vorheizposition

Bild 2: Einfaches Einfüllen von Granulat mit Hilfe des Portioniermaßes 
und des Einfülltrichters

Definition
MFR Schmelze-Masse Fließrate 
MVR  Schmelze-Volumen Fließrate
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3.3 Fließprüfgerät Aflow
Das Aflow zeichnet sich durch seinen hohen Automati-
sierungsgrad aus: Ob einfaches Reinigen und 
definiertes Vorkompaktieren auf Knopfdruck oder stu-
fenlos einstellbare Prüflasten � das Aflow stellt sich Ihren 
Prüfaufgaben.

Das Fließprüfgerät unterstützt alle weltweit gängigen 
Normen und Verfahren, darunter die ISO 1133,  
ASTM D 1238 nach den Methoden A, B, C und D.

Mit der pneumatischen Vorkompaktierung wird das 
Polymer definiert und gleichmäßig auf Knopfdruck 
vorkompaktiert � das spart Zeit und Kraft. Des Weiteren 
ermittelt testXpert® II bei der automatischen, kennfeld-
abhängigen Parametrierung die Prüfergebnisse, so 
dass das Aflow automatisch die richtigen Prüfparameter 
wählt. 

Um den Prüfablauf nach der Prüfung weiter zu be-
schleunigen, haben Sie die Möglichkeit, das Restmate-
rial mit einer Kraft von bis zu 80 kg aus dem Prüfkanal 
zu drücken und anschließend den Prüfkanal mittels 
pneumatischer Reinigungsvorrichtung auf Knopfdruck 
zu reinigen. 

Durch den platzsparenden Mehrgeräte�Betrieb können 
Sie bis zu sechs Aflow oder Mflow Fließprüfgeräte an  
einen PC anschließen. Selbstverständlich können Sie 
das Aflow auch im Stand�Alone�Betrieb ohne PC nut-
zen. 

Bild 3: Das Aflow Fließprüfgerät

Vorteile:
• Schnelles Reinigen und definiertes 
 Vorkompaktieren � einfach auf Knopfdruck
• Die Prüflasten sind von 0,325 kg bis 50 kg stufenlos 

einstellbar
• Bei der automatischen, kennfeldabhängigen Parame-

trierung wählt das Aflow die Prüfparameter aus und 
ermittelt so die optimierten Prüfergebnisse � geringere 
Messfehler sind das Ergebnis

• Das Restmaterial kann mit einer Kraft von bis zu  
80 kg aus dem Prüfkanal gedrückt werden

• Zeitsparende Mehrstufenversuche nach Verfahren D: 
Mit einer Kanalfüllung können mehrere Prüfungen 
mit unterschiedlichen Gewichtsstufen durchgeführt 
werden

• Die präzise Temperaturverteilung im Prüfkanal ent-
spricht der ISO 1133 Teil 1 und Teil 2

• Der schwenkbare Prüfturm verriegelt sich in der 
Reinigungs� oder Prüfposition automatisch

• Ergonomische Bedienung: Der schwenkbare und 
abnehmbare Einfülltrichter eignet sich bestens zum 
schnellen Befüllen des Prüfkanals und auch zur einfa-
chen und schnellen Entsorgung des Restgranulats

• Im Stand�Alone�Betrieb können Ergebnisse einfach 
und schnell ohne PC abgelesen werden

Bild 1: Schnelles Reinigen 
und definiertes Vorkom-
paktieren auf Knopfdruck

Bild 2: Düsenverschluss: Zum Prüfen von 
Kunststoffen mit hoher Fließrate
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Das Afl ow - der 
komfortable 
Allrounder

Afl ow - Der Prüfablauf
Das Afl ow wurde für hohe Probenaufkommen entwi-
ckelt und steht für einen zügigen Prüfablauf und eine 
bedienerunabhängige, einfache und schnelle Prüfung.

Zu Beginn der Prüfung wird das Polymer in den sich 
selbst ausrichtenden Einfülltrichter gegeben. Anschlie-
ßend wird das Prüfgut gleichmäßig und defi niert vor-
kompaktiert � einfach auf Knopfdruck.

Einfüllen des Granulats über selbst 
ausrichtenden Einfülltrichter

Defi niertes 
und gleichmäßiges 
Vorkompaktieren 
auf Knopfdruck

Optimierte Prüfparameter mit intelli-
genter kennfeldabhängiger Parame-
trierung sorgen für reproduzierbare 
Messergebnisse

Schneller Rest-
materialausdruck 
mit einer Kraft von 
bis zu 80 kg und 
anschließendes 
Reinigen per 
Knopfdruck

Mit der automatischen, kennfeldabhängigen Parame-
trierung werden Prüfergebnisse so ermittelt, dass sie 
geringstmögliche Messfehler aus der Zeit� und Weg-
messung aufweisen. Es werden Prüfparameter optimiert 
und Messfehler minimiert.

Für mehr Zeitersparnis sorgt nach der Prüfung der 
automatische Restmaterialausdruck mit einer Kraft von 
bis zu 80 kg. Anschließend folgt die schnelle Reinigung 
auf Knopfdruck.

Einfaches Schwenken vom
Vorkompaktieren in die Prüfposition
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4 Stand-Alone-Betrieb und testXpert® II

Die Geräteelektronik bietet bereits im Stand-
Alone-Betrieb komfortable Bedienmöglichkei-
ten:
• Schnelle Sprachumschaltung
• Eingabe der benutzten Norm und normabhängige 

automatische, kennfeldabhängige Parametrierung
• Manuelle Eingabe der Prüfparameter
• Eingabe der benutzten Prüfmethode (A, B)
• Speicherung der benutzten Parametersätze automa-

tisch beim Ausschalten des Geräts
• Ergebnisausgabe: Einzelwerte und statistische Kenn-

werte (Mittelwert, Standardabweichung, Variationsko-
effizient)

Verwaltung mehrerer Aflow oder Mflow Fließ-
prüfgeräte über einen PC
Beim Mehrgeräte�Betrieb können mit testXpert® II über 
einen PC bis zu 6 Aflow bzw. Mflow Fließprüfgeräte 
konfiguriert und gesteuert werden.  

Die zentrale Bedienung und Ergebnisspeicherung von 
einem Arbeitsplatz ist rationell und gestattet einen 
schnellen Überblick über alle laufenden Prüfungen. 
Für eine übersichtliche Bedienung empfehlen wir den 
Betrieb mit zwei Bildschirmen.

Automatische Blasenerkennung mit testXpert® II
Über die Funktion automatische Blasenerkennung kön-
nen Lufteinschlüsse in der Kunststoff�Schmelze schon 
während der Prüfung erkannt werden. Sie können aus-
wählen, ob Sie den Abschnitt verwerfen oder heraus-
nehmen lassen möchten und somit Messfehler durch 
Lufteinschlüsse verhindern.

Live-Darstellung der Schmelze-Volumenfließrate 
Mit testXpert® II können Sie sich ab Prüfbeginn die Prüf-
kolbengeschwindigkeit grafisch oder numerisch in cm³ 
pro 10 min oder bei Vorgabe der Schmelzedichte in  
g pro 10 min anzeigen lassen und den Aufschmelz-
vorgang sowie das Verhalten während der Messung 
verfolgen.

Bild 1: Live�Darstellung der Schmelze�Volumenfließrate (MVR)

Ergebnistabelle
Toleranz- und Aus-
reißerüberwachung, 
Legende und freie 
Konfiguration

Kolbenposition
Anzeige der aktu-
ellen Position des 
Prüfkolbens

Live-MVR
Anzeige der Kol-
bengeschwindigkeit 
in cm³ pro 10 min 
während der ge-
samten Prüfung inkl. 
Vorheizzeit

Temperatur
Aktuelle Temperatur im Prüfkanal
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Automatische, kennfeldabhängige Parametrie-
rung
Die automatische, kennfeldabhängige Parametrierung 
kann sowohl bei der Bestimmung des MVR (Methode 
B) als auch bei der Bestimmung des MFR (Methode A) 
eingesetzt werden.

Voraussetzung für die Nutzung der kennfeldabhängigen 
Parametrierung ist der Einsatz eines Kolbenwegmess-
systems. Im Betrieb ohne PC stehen Ihnen bereits 
mehrere Parametertabellen nach Normen zur Verfü-
gung. Beim Einsatz von testXpert® II können Sie zusätz-
lich eigene Parametertabellen erstellen. Vor Prüfbeginn 
wählen Sie die passende Parametertabelle aus. Eine 
vorprogrammierte Parametertabelle enthält optimierte 
Prüfparameter für den MFR/MVR�Wertebereich von Null 
bis unendlich.

Auswahl der Parametertabelle
Die vordefinierte Parametertabelle (ISO 1133) wird 
in testXpert® II oder direkt am Gerät ausgewählt

MVR / MFR Channel Value

0 - 0.15
0.15 - 0.5
0.5 - 2
2 - 2.0
...
20 - ... 

Eigene
Parametertabelle

MVR / MFR Channel Value

ASTM D 1238

Obergrenze MVR

0,4
1,0
20

> 20

Kanal

Zeit
Weg
Weg
Weg

Wert

240 s
2 mm
5 mm

10 mm

ISO 1133

Max. Abschnitte

5
5
6
3

Bestimmung des MVR
Das Fließprüfgerät bestimmt kurz vor der Prüfung 
den MVR und wählt automatisch die Prüfparame-
ter aus. 

Optimierte Prüfparameter
Optimierte Prüfparameter ergeben geringere Messfehler:
Relativer Messfehler des MVR in %, kalkuliert mit folgender Genauigkeit: 
Weg ± 0,02 mm, Zeit ± 0,01 s  
(ISO 1133, § 5.2.3.1)

Durch den MFR/MVR des Polymers ist die Kolbenge-
schwindigkeit festgelegt. Das Gerät wählt automatisch 
die optimalen Prüfparameter aus der Parametertabelle 
aus und führt damit die Prüfung durch. 

Die Prüfergebnisse werden so ermittelt, dass sie die 
geringstmöglichen Messfehler aus der Zeit� und Weg-
messung mit sich bringen. Das ergibt folgende Vorteile:
• Das Prüfen von unbekanntem Kunststoff ist problem-

los möglich, es sind keine Vorversuche zur Bestim-
mung der Prüfparameter notwendig.

• Wird ständig wechselnder Kunststoff geprüft, ist ein 
Sicherstellen der Prüfparameter auch ohne Daten-
bank möglich.

• Problemloses Prüfen durch mehrere Bediener ist 
möglich, da automatisch die richtigen Prüfparameter 
angewendet werden.
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5 Technische Daten der Fließprüfgeräte

Das Afl ow ist in seiner Basisversion ausgelegt für MFR� 
und MVR�Prüfungen nach Methode A, B, C und D. 
Diese sind erreichbar mit automatischer Abschneidevor-
richtung und Waage. Prüfungen nach folgenden Nor-
men sind möglich: ISO 1133, ASTM D 1238, 
ASTM D 3364, JIS K 7210.

 Afl ow Mfl ow Cfl ow
Leistungsaufnahme 600 W 500 W 500 W
Druckluft, geölt, trocken 6 - 10 bar 6 - 10 bar -
  Mit Option für pneum.
  Gewichtsanhebung
Gewicht 130 kg 70,6 kg 46,6 kg
(Volle Ausstattung)
Abmessungen 1200 x 580 x 600 mm 930 x 360 x 520 mm 850 x 270 x 400 mm
(Höhe x Breite x Tiefe) Volle Ausstattung mit Volle Ausstattung mit Volle Ausstattung mit
 Reinigung Prüfgewichten Prüfgewichten
Schnittstellen USB USB -
Prüfl asten 0,325 kg bis 50 kg 0,325 kg bis 21,6 kg 0,325 kg bis 21,6 kg
 (gestuft oder stufenlos)
Temperaturbereich +50 bis +450 °C +50 bis +450 °C +120 bis +400 °C
Lieferumfang Reinigungszubehör für Prüfgewicht 0,325 kg Prüfgewicht 0,325 kg 
 Prüfkanal und Düse, und 2,16 kg und 2,16 kg,
 Testgranulat, Einfülltrichter, Einfülltrichter,
 schwenkbare Einfüllschütte, Reinigungszubehör, Reinigungszubehör,
 USB-Kabel Testgranulat, Testgranulat,
  Einfüllschüttte für Granulat, Einfüllschüttte für Granulat
  USB-Kabel

Die Fließprüfgeräte im Überblick:

Das Mfl ow ist in seiner Basisversion ausgelegt für 
MFR�Prüfungen nach Methode A und ist erweiterbar für 
MVR�Prüfungen nach Methode B. Prüfungen nach fol-
genden Normen sind möglich: Methoden A und B nach 
ISO 1133, ASTM D 1238, ASTM D 3364, JIS K 7210.

Das Cfl ow ist für MFR�Prüfungen nach Methode A 
ausgelegt. Prüfungen nach folgenden Normen sind 
möglich: Methode A nach ISO 1133, ASTM D 1238, 
ASTM D 3364, JIS K 7210.
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Die automatische Abschneidevorrichtung und 
die Prüfgewichtsstütze erleichtern Ihnen die 
Arbeit mit den Mflow und Cflow Fließprüfgerä-
ten.

Bei kurzen Abschneideintervallen empfiehlt sich die 
automatische Abschneidevorrichtung um zeitlich 
präzise Abschnitte zu erhalten. Der Düsenverschluss 
verhindert das vorzeitige Ausfließen des Materials beim 
Prüfen von Kunststoffen mit hohen Fließraten 
(> 10 cm³ pro 10 min bei Belastung 0,375 kg).

Bild 5: Prüfgewichtsstütze zum Cflow Fließprüfgerät

6 Zubehör zu den Fließprüfgeräten

Das umfangreiche Zubehör zu allen Fließprüf-
geräten der Xflow-Reihe beinhaltet unter ande-
rem Prüfkanäle, Prüfkolben und Düsenpaare.

Entsprechend der zu prüfenden Materialien muss ein 
Prüfkanal ausgewählt werden. Zur Reinigung des 
Prüfkanals werden Reinigungspads und ein Reinigungs-
kolben mitgeliefert. Sie können zwischen Prüfkanälen 
für fluorfreies und fluorhaltiges Prüfgut wählen.

Sie haben die Auswahl zwischen verschiedenen Prüf-
kolben entsprechend der von Ihnen zu prüfenden 
Materialien. Es stehen Ihnen hier sowohl Prüfkolben für 
fluorfreien Kunststoff als auch für fluorhaltigen Kunststoff 
zur Verfügung. Die passenden Düsenpaare sind aus 
Sintermaterial.

Zu allen Fließprüfgeräten sind unter anderem Grenz-
lehrdorne, Reinigungswerkzeuge für Düsen, Waagen, 
Thermometer, Reinigungsbürsten sowie Testgranulat 
zur Geräteüberprüfung erhältlich.

Selbstverständlich halten wir für Sie die für Ihre Prüfun-
gen erforderlichen Prüfprogramme bereit, wie das  
testXpert® II Basis-Prüfprogramm für Prüfgeräte oder 
die testXpert® II Master-Prüfvorschrift zur Bestimmung 
der Schmelze-Fließrate.

Bild 1: Prüfkanal

Bild 3: Prüfkolben

Bild 2: Düsen

Je nach verwendetem Kunststoff können die Fließprüf-
geräte Mflow und Cflow mit unterschiedlichen Prüfge-
wichten bestückt werden.

Die Prüfgewichtsstütze zum Cflow hält das Prüf-
gewicht in Vorheizposition. Mit der Trenntür werden 
einzelne Probenabschnitte aufgefangen.

Bild 4: Der Düsenverschluss verhindert vorzeitiges Ausfließen des 
Granulats
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Zum schnellen und ermüdungsfreien Reinigen 
und Vorkompaktieren des Aflows steht eine 
pneumatische Vorrichtung zur Verfügung.

Mit der pneumatischen Reinigungsvorrichtung des 
Aflows kann mit einem voreingestellten Druck gereinigt 
und vorkompaktiert werden. 

Mit der Option Reinigen und Vorkompaktieren 
können der Reinigungs- und der Vorkompaktierdruck 
variabel über die Geräteelektronik oder über  
testXpert® II eingestellt werden. Zusätzlich kann über 
einen Schalter an der Reinigungsvorrichtung zwischen 
beiden Druckstufen gewählt werden.

Die automatische Extrudat-Abschneidevorrichtung 
dient zum präzisen Abschneiden des Extrudats. Der 
Düsenverschluss verhindert das vorzeitige Ausfließen 
des Materials beim Prüfen von Kunststoffen mit hohen 
Fließraten (> 10 cm³ pro 10 min bei Belastung 0,325 kg). 

Bei Verwendung des Düsenverschlusses ist eine 
Abschneidevorrichtung zum Auswerfen desselben 
erforderlich.

Bild 1: Gewichtsanhebung mit Absteckung beim Mflow

Die pneumatische Gewichtsanhebung, die 
Gewichtsabsteckvorrichtung und der Kolben-
wegaufnehmer erleichtern Ihnen beim Mflow 
Fließprüfgerät die Arbeit.

Zu Ihrer Arbeitserleichterung können die Gewichte 
durch die pneumatische Gewichtsanhebung 
mühelos gehoben und gesenkt werden. Durch die 
Gewichtsanhebung kann nach Erreichen der Vorheizpo-
sition das Prüfgewicht automatisch abgehoben werden. 
Es wird somit ein vorzeitiges Ausfließen des Kunststoff-
granulats in der Vorheizzeit minimiert.

Für die Wegmessung steht Ihnen ein Kolbenwegauf-
nehmer zur Verfügung. Er wird für Prüfungen nach  
ISO 1133-Methode B und ASTM D 1238 Method B 
benötigt. Zur Überprüfung des Kolbenwegaufnehmers 
werden Kontrolllehren für 10, 30, und 50 mm ver-
wendet.

Die Gewichtsabsteckvorrichtung beinhaltet alle 
gängigen Prüfgewichte: 0,325 kg; 1,2 kg; 2,16 kg;  
3,8 kg; 5 kg; 8,7 kg; 10 kg; 12,5 kg; 20 kg und  
21,6 kg. Die zusätzlich erhältlichen Prüfgewichte 1 kg 
und 1,05 kg können anstelle des 1,2 kg Gewichts ein-
gesetzt werden.

Mit der Vorrichtung zum Anhalten in Vorheiz- 
position kann an einer manuell eingestellten Position 
der Prüfkolben während der Vorheizphase gestoppt 
werden. Nach Ablauf der Vorheizzeit wird das Prüfge-
wicht automatisch freigegeben.

Bild 2: Aflow: Reinigen und Vorkompaktieren - Einfach auf Knopfdruck

Vorrichtung 
zum Halten 
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kolbens in 
Vorheiz�
position
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